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(1) Betreffen die Unregelmäßigkeiten gemäß Unterabsatz 1 einen Emittenten eines
vermögenswertereferenzierten Token oder eines E-Geld-Token oder eine Kryptowerte-Dienstleistung im
Zusammenhang mit vermögenswertereferenzierten Token oder E-Geld-Token, so setzt die zuständige
Behörde des Aufnahmemitgliedstaats die EBA ebenfalls in Kenntnis.

(2)

(3) Betreffen die Maßnahmen nach Absatz 2 einen Emittenten eines vermögenswertereferenzierten
Token oder eines E-Geld-Token oder eine Kryptowerte-Dienstleistung im Zusammenhang mit
vermögenswertereferenzierten Token oder E-Geld-Token, so kann die zuständige Behörde des
Aufnahmemitgliedstaats die Angelegenheit abweichend von Unterabsatz 1 der EBA zur Kenntnis bringen.
In diesen Fällen gilt Artikel 19 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1093/2010 entsprechend.
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